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Weniger Verbrauch, mehr Leistung und Komfort
Auf der bauma 2012 präsentiert 
Bosch Rexroth eine Vielzahl von 
Hydrauliklösungen, darunter 
das Konzept Rexroth 4EE (Rex-
roth for Energy Efficiency), das 
den Herstellern helfen soll, ihre 
Baumaschinen bei effektivem 
Energieeinsatz optimal zu nut-
zen. Dabei lassen sich sowohl 
bestehende Fahrzeugserien op-
timieren als auch neue Modelle 
konzipieren, um beispielsweise 
die TIER4-Norm zu erfüllen. 
Rexroth 4EE setzt vier Hebel an, 
um die Energieeffizienz über den 
gesamten Lebenszyklus einer 
Maschine oder Anlage deutlich 
zu steigern. Bei der Entwicklung 
neuer Lösungen und Optimie-
rungsansätze steht der tatsäch-
liche Energiebedarf im Mittel-
punkt (Energy System Design). 
Durch den Einsatz energieeffizi-
enter Produkte und Systeme (Ef-
ficient Components) wird Ener-
gie optimal genutzt und so der 
Wirkungsgrad erhöht. Hydrauli-
sche Speicher-Lade-Schaltungen 
und rückspeisefähige Antriebe 

speichern bislang ungenutzte 
Energien, um sie später einzu-
setzen (Energy Recovery). Eine 
optimale Bedarfsregelung (Ener-
gy on Demand), beispielsweise 
durch Abschaltung von nicht be-
nötigten Komponenten, ermög-
licht besonders hohe Energieein-
sparungen.
Ein weiteres Thema ist das Leis-
tungsverzweigungsgetr ieb e 
HVT R2, das unter anderem für 
Radlader, Grader, Industriestap-
ler und Reach Stacker entwickelt 

wurde. Erste Tests ergaben hier 
eine Treibstoffersparnis im Fahr-
antrieb von bis zu 25 %  im Ver-
gleich zu Fahrzeugen mit her-
kömmlichem Wandlergetriebe.
Unter der Bezeichnung High Ef-
ficiency Traction Control (HET) 
bietet das Unternehmen eine 
neue Einzelrad-Antriebslösung. 
HET wechselt vollautomatisch 
vom Zwei- Rad- zum Allrad-
Antrieb.
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HET wechselt vollautomatisch vom Zwei- Rad- zum Allrad-Antrieb.

Nicht zu groß, nicht zu klein  
und für jede Anwendung
HAWE Hydraulik SE erweitert 
das Axialkolbenpumpen-Pro-
gramm im Leistungsspektrum 
nach oben und unten. Hersteller 
mobiler Arbeitsmaschinen erhal-
ten damit eine auf den jeweiligen 
Bedarf zugeschnittene Drucköl-
versorgung mit Betriebsdrücken 

bis 400 bar und einem Spitzen-
druck bis 450 bar. Durch nun fünf 
verschiedene Baugrößen und die 
Bauweise nach dem Schrägschei-
benprinzip wird das benötigte 
Fördervolumen ohne die Pum-
penleistung über oder unter zu 
dimensionieren, bereitgestellt. 

Über intelligen-
te Regelungen 
unterstützt die 
Hydraulik-Lö-
sung außerdem 
die Energieef-
fizienz mobiler 
Maschinen und 
damit die Ein-
haltung von Ab-
gasvorschriften 
wie Tier 4 und 
Euro 6. Die Axi-
alkolbenpum-
pen eignen sich 
unter anderem 
für den Einsatz 

in Kranen und beweisen sich in 
Load-Sensing-Systemen, wenn 
hydraulische Verbraucher mit 
unterschiedlichen Druckniveaus 
und/oder variablen Volumenströ-
men versorgt werden müssen.
Der neue Typ V60N-130 gehört 
zu der bereits etablierten HAWE-
Baureihe V60N. Für diese Pum-
pe gibt es eine große Auswahl 
an Reglern, Flanschen und die 
Möglichkeit zum Anbau weiterer 
Pumpen im Durchtrieb. Sie bietet 
als einzige Pumpe einen serien-
mäßig eingebauten Leistungsreg-
ler, als Schutz des Nutzfahrzeug-
getriebes vor Überlastung.
Typ V60N-130 ist für Betriebs-
drücke bis 400 bar geeignet und 
fördert Volumina bis max. 130 
cm3/U. Sie wird an den Neben-
abtrieb des Nutzfahrzeuggetrie-
bes direkt angeflanscht oder über 
einen SAE-Flansch verbunden. 
Sie weist mit einer Breite von 130 
mm ein Idealformat für beengte 
Platzverhältnisse auf.

Die neue Axialkolbenpumpe Typ V60N-130 von HAWE Hydraulik.




